
 
 
 

Das Lexikon des Mittelalters:  
Erscheinungsjahre der Printausgabe, Zitierweise von Online‐Artikeln	
 
Wie zitiert man Online-Artikel des Lexikon des Mittelalters? Da die Online-Version der 
Druckversion entspricht, werden die Artikel nicht als elektronische Publikation bibliogra-
phiert, sondern genau gleich wie die Artikel der ursprünglichen Printversion. 
 
Gemäss Grundlagenpapier des Historischen Seminars der Universität Zürich wird fol-
gendermassen zitiert: 
 
Beispiele: 

Zapp, Hartmut: Zölibat, II. Kanonisches Recht, in: Lexikon des Mittelalters 9 [oder 
LexMa 9], 1998, Sp. 665-666. 
Gerwing, Manfred: Kirchenschatz, in: Lexikon des Mittelalters 5 [oder LexMa 5], 
1991, Sp. 1178. 
 
Auch das Erscheinungsjahr der ursprünglichen Druckversion ist relevant (und nicht das 
Erscheinungsjahr der Studien-/Taschenbuchausgabe oder der Online-Datenbank!) 
 
Erscheinungsjahr der Druckversion (nach dieser wird zitiert!): 
 
Bandnummer Erscheinungsjahr 

 
Bd. 1: Aachen bis Bettelordenskirchen 

 
1980 

Bd. 2: Bettlerwesen bis Codex von Valencia  
 

1983 

Bd. 3: Codex Wintoniensis bis Erziehungs- und Bildungswesen  
 

1986 

Bd. 4: Erzkanzler bis Hiddensee  
 

1989 

Bd. 5: Hiera-Mittel bis Lukanien  
 

1991 

Bd. 6: Lukasbilder bis Plantagenêt 1993     
 

Bd. 7: Planudes bis Stadt (Rus’) 1995 
 

Bd. 8: Stadt (Byzantinisches Reich) bis Werl 1997 
 

Bd. 9: Werla bis Zypresse 1998 
 

 Registerband 1999 
 

 


